
REGIONALMANAGEMENT OSTERODE AM HARZ 

Übersicht Fördermöglichkeiten für Projekte der Kulturoffensive Südharz
Auswahl an Förderprogrammen und Stiftungen (Stand: 11.03.2009)

Kurzinformation zu Fördermöglichkeiten (Auswahl)

Förderprogramm /Stiftung Voraussetzungen Förderhöhe / Weitere Infos

ZILE-Richtlinie
Förderbereich 313 (Tourismus)

• Entwicklung insbesondere the-
menbezogener Rad-, Reit- und 
Wanderrouten mit ergänzen-
den Einrichtungen, z.B. Rast-
plätze, Aussichtsstellen, Be-
schilderung, Karten

• Schaffung von Informations- 
und Vermittlungseinrichtungen 
lokaler und regionaler Touris-
musorganisationen im ländli-
chen Raum einschließlich de-
ren Teilnahme an Messen,

• kleinere Infrastrukturmaßnah-
men mit regionalem oder loka-
lem Bezug zur Attraktivitäts-
steigerung des Tourismus, z. 
B. Museen, Freilichtbühnen

Förderbereich 323 (Kulturerbe)

• Einrichtungen zur Information 
über Tradition u. Belange länd-
lichen Arbeitens u. Lebens

• die Erhaltung und Ausgestal-
tung von Heimathäusern und 
typischen Dorftreffpunkten die 
Erhaltung, 

• Wiederherstellung und Ent-
wicklung historischer Gärten, 
regionaltypischer Anlagen und 
funktionsfähiger historischer 
Kulturlandschaften

• die Erfassung und Dokumenta-
tion historischer Kulturland-
schaften und Siedlungsent-
wicklung

Zuwendungsempfänger, 
u.a.

• Gemeinden
• Fremdenverkehrsvereine
• natürliche und andere ju-

ristische Personen

Einschränkungen 
• nur in Orten bis max. 

10.000 Ew. (ZILE, 4.1)

Antragstellung 
Antragstellung über das AfL
bei privaten Antragstellern 
zunächst über die Gemein-
de (mit Stellungnahme)

Förderhöhe
• Gemeinden / Gemeinde-

verbände und andere öffentli-
che Zuwendungsempfänger: 
bis 40 % + 10 % ILEK-Bonus = 
50 %

• Andere Zuwendungsempfän-
ger: 
bis 25 % + 5 % ILEK-Bonus 
= 30 % 
(davon 15 % ZILE, 15 % öffent-
liche Ko-Finanzierung)

Mindest-Zuwendungsbedarf 
• bei Gebietskörperschaften: 

5.000 €
• bei anderen: 2.500 €

Maximale Förderhöhe 
• bei Förderbereich 313 (Touris-

mus) 100.000 €
• bei Förderbereich 323 (Kulturer-

be): Keine Obergrenze

Weitere Informationen:
Ländliches Regionalmanagement 
Region Osterode am Harz
Amt für Landentwicklung Göttin-
gen / GLL Northeim
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Förderprogramm /Stiftung Voraussetzungen Förderhöhe / Weitere Infos

Landschaftsverband Südnieder-
sachsen
• Förderung kultureller Projekte, 

u.a. Veranstaltungen, Ausstel-
lungen

• Raumbezug: Das zu för-
dernde Kulturprojekt wird 
überwiegend im Gebiet 
des Landschaftsverban-
des (Landkreise GÖ, , 
HOL, NOM, OHA, SG 
Oberharz im LK GS) 
durchgeführt. Publikatio-
nen müssen einen inhalt-
lichen Bezug zu dieser 
Region haben

• Antragsfristen: jeweils 
bis zum letzten Werktag 
eines Quartals
Nächste Abgabetermine 
31. März 2009 
30. Juni 2009

Mindest-Zuwendungsbedarf
• 1.000 €

Maximale Förderhöhe 

• < 10.000 €.
höchstens 50 % der geplanten Ge-
samtausgaben für das Projekt
2009 stehen ca. 400.000 EUR zur 
Verfügung

Weitere Informationen:
Landschaftsverband Südnieder-
sachsen, siehe http://www.land-
schaftsverband.org/
u.a. Beispiele von Förderprojekten

Niedersächsische Sparkassen-
stiftung
Kulturelle Projekte in den Berei-
chen 

• Bildende Kunst
• Musik
• Museen, insbesondere Regio-

nal- und Spezialmuseen
• Denkmalpflege

Zuwendungsempfänger
• alle natürlichen und juris-

tischen Personen mit 
Wohn- oder Geschäftssitz 
in Niedersachsen

Spezielle Voraussetzun-
gen für (Heimat-)museen:
• Heimatmuseen müssen 

so beispielhaft geführt 
sein, dass sie überörtli-
che Bedeutung gewinnen

• Gesamtkonzept des Mu-
seums / Einzelkonzept 
der Ausstellung. 

• Qualifizierte Museumsar-
beit durch eigenes Fach-
personal oder fachliche 
Betreuung durch Koope-
rationsmodelle bzw. fach-
liche Beratung

Weitere Informationen: http://ww-
w.nsks.de/

Niedersächsisches Ministerium 
für Wissenschaft und Kultur:

Kooperationsförderung
• Ausstellungen zu einem Leit-

thema in einer Stadt oder histo-
rischen Kulturlandschaft

• Leitthema muss einen direkten 
Bezug zu den Sammlungs-
schwerpunkten der beteiligten 
Einrichtungen haben

Zuwendungsempfänger
• rechtsfähige juristische 

Personen des privaten 
Rechts und kommunale 
Gebietskörperschaften 
Landeseinrichtungen kön-
nen Kooperationspartner 
sein

Maximale Förderhöhe
• 70.000 €
• 30 % der zuwendungsfähigen 

Gesamtkosten
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Förderprogramm /Stiftung Voraussetzungen Förderhöhe / Weitere Infos

Regionalverband Harz e.V.
Regionale Kulturförderung in Nie-
dersachsen

• Nichtstaatliche Museen
• Vernetzung der musealen Ein-

richtungen
• Sicherung des Erhalts der Kul-

turgeschichte des Harzes 
• themenbezogenen Schwer-

punktbildung von Museen
• Professionalisierung von Muse-

en 
• Verknüpfung mit touristischen 

Angeboten
• museumspädagogische Pro-

jekte
• wissenschaftliche Aufarbeitung 

der Regionalgeschichte.

Nicht förderfähig sind
• Nicht als gemeinnützig 

anerkannte Vereine oder 
Personen, 

• Landeseinrichtungen, 
Kommunen, 

• Einrichtungen in überwie-
gend kommunaler Trä-
gerschaft

Förderobergrenze: 
• 50% der Ausgaben 

Maximale Förderhöhe
• 9.999 €

Weitere Informationen:  http://ww-
w.harzregion.de/ kultur/regio-
nal.html
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